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S) Pädagogisches, Methodisches und Mittheilungen
von Erfahrungen aus dem Schulleben.

Einige Lehrer, besonders von Rahnflüh, Grünenmatt und Lüzelflüh,
bethätigten sich bisdahin an den Gesangvereinen. Zn Rahnflüh be-
theiliqen sich meist verheirathete Männer am Männergesangverein.
In Grünenmatt sind diesen Winter, wie auch schon früher, von den
Lehrern am Sonntag Abend Abendunterhaltungen für Erwachsene
gegeben worden, wo zur Belehrung und Erholung Naturhistorisches,

Geschichtliches, G eo g rafisch es vorgetragen und Zwek-
mäßiges vorgelesen wurde.

Solothurn. Die Bezirksschulkommissionen haben künftig die
einzelnen- Schulen nach folgenden Richtungen zu beurtheilen und ihr
Urtheil den betreffenden Lehrern zuzustellen: I) Fortgang der Schule;
2) Schulzucht und Ordnung; 3) Reinlichkeit der Schüler; 4) Rein-
lichhaltung des Lokals; 5) Fleiß; 6) Betragen in und außer der
Schule ; 7) Erziehungs- und Religionslehre ; 8) Lesen ; 9) Schreiben ;
10) Rechtschreiben; 11) Anschauung- und Sprachunterricht; 12)
Kopfrechnen; 13) Zifferrechnen; 14) Buchhaltung ; 15) Schweizer-
geschichtc; 16) Geografie; 17) Zeichnen; 18) Gesang; 19)
Lehrmittel; 20) Schulbibliothek; 21) Schülerverzeichniß ; 22) Schul-
Chronik; 23) Besondere Bemerkungen.

Freiburg. Auf eine Klage des Schulinspektors des Brove-
bezirks hat der Staatsrath beschlossen, mehrere Gemeinden durch
Landjäger militärisch besezen zu lassen wenn sie ihren Lehrern nicht
binnen 14 Tagen den schuldigen Lohn entrichtet haben. B ern wird
es wol bleiben lassen, für den gleichen Fall die gleiche Maßregel
anzuwenden. Warum Es würden halt nicht genug Landjäger
aufzubringen sein. —

7

Preisräthsel-Kösuttg.
Ueber das in Nr. l4 deS Schulblattes gegebene Preisräthsel sind 19 richtige

Lösungen in dcm Worte „beleben" eingckommmen. Bei der Preiszutheilung
entschied daS LooS für

Hrn. Schläfli, Lehrer in Gerlafingen bei Solothurn.
Der größere Theil der Lösungen wurden in Poesie gegeben; unter denselben gehören

nach Form und Inhalt zu dcn gelungensten die Dichtungen der HH.
Fiala, Pfarrer in HerbetSwyl, KtS. Solothurn.
B og el in Glarus.
Jenzer, Lehrer in KerzerS, Kts. Freiburg.
Galt, kehrer in Twann, Kts. Bern.
Staub, Lchrcr in Miinchenbuchsee, Kts. Bern.
Wüthrich, Substitut in Langnau, Äts. Bern.
Sind er, Lehrer zu Leimern, Kts. Bern.
Eicher, Lehrer zu Hub bei Krauchthal, Kts. Bern.
Ryser, Lehrer in AuSroyl, Kts. Bern.
Dennler, Lehrer in Bözingen, Kts. Bern.

(Recht gelungene Dichtungen, jedoch leider mit unrichtiger Lösung des Rath.
sels, lieferten: Hr. Dietrich, Volksschullehrcr in NürenSdorf, Kts. Zurich, und
Frau Elise Lan; née Egg, Lehrerin zu Gcrlofiugen am Bielersee.)

Wir lassen zur Probe zwei hier folgen :



O 'sttttt, rhr Kinder, ^eitre Todttriklage
Den Engel Gv'tteS M ich niederschlrÄen,
Der z« dem größeri Auferstehungstage
Die euch entrinne Mutttr wird -beleben.
O seid -getreu'! 'Bald wird 'er euch vereinen.
Wird zu der Mutter himmelwärts, euch heben.
Dann wandelt sich in Jubel euer Weinen,
In "selige Freude euer banges Leben.
Seht auf dem Grab deS GlaubeM Sknnbild -stehen
Es Will der Himmel Trost euch Waisen -geben :
Jenseits -des Grabes harrt das Wiedersehen,
Jenseits des Graves harrt er» schönres L ed e n^ F. in A

Und liegt die Mutter kalt -und Mich
Im Sarg — und steh'nuni sie die Klàn; —
Freund, sie gehiirt ins Todesreich,
Da hilft keilt Flehen und kein. Weirien
Denn erst rn jìnem bessern L'eden
Umsonst ist hier -des Hirzens B e b «-n —
Wird mm ein 'àgrl sie — belebe«. V. -en S.

- -
-

SchulÂv^schreiv«kNAeà
i) Die Dbcrschüle 'zu Wangen mit 50 Kindern. Pflichte«! webst, de«

gesezlichen die üblichen Kirchendienste. 'Besoldung: Bààr Fr. 674, wozu. Wê
nung, Holz und 'àrten «m zusâinâ Fr. à Suiìtmà Fr. SSV. P-r-üfung
«M -20. dieß Morgens 8 Uhr dasclvst.

2) Die Schul« zu Kräiligen bei Bätterkindetl nnt zirka 36 ändern.
Pflichten »eben den gesezlichen die üblichen Kirchendienstc. Besoid/u-ng: Baar
Fr. 250, VozÄ Wohnung, Holz und Garten um zusâuièn Fr. 71. 43. Summa
Fr. ÄA.î Der OrganistendieNst wird Mit Fr. 57. -tît besonders »ezahit. Prn-
fu-ng am 20. dich Morgens i> Ahr zu Batteàdw.

3) Die Schule auf Isen flu h bei Gsteig (Interi.) mit 30 Kindern. Pflichten
die gesezlichen und üblichen. Besoldung: Summa Fr. IVO in Baar

(täglich nicht volle 29 Stappen!!!) Prüfung am 16. dieß. (Einrükung
im Schulblatt verspätet

4) Die 5te Primarklaffe zu Langenthal mit 100 .Kindern. Pflichten
nebst den gesezlichen die üblichen Kirchendienste sammt «Hei ze u Wüsche" des

Schullokaks. Besoldung: Baar Fr. 362. 32. Prüfung am 28. April Mit-
tags 1 Uhr daselbst.

5) Eine Sekundarlehrerstelle in Erlach. Pflichten: franz. Spräche, Arithmetik,

Geometrie, Geografie, Buchhaltung -und Gesang. Besoldung- Fr. 1100
wozu Wohnung, Holz und Garten um zusammen Fr. 92. 17. Summa Fr.
1192. 17. Einsendung der Zeugnisse an den Präsidenten der sekundarschnldirek-
direkzion, Herrn Rcgicrüngsstatthalter Straßer in Erlach.

6) Die Schule zu Unterstelholz bèi Langenthal mit M Kindern.
Pflichten: nebst den gesezlichen die üblichen Kirchendienste sammt „Heize und
Wüsche". Besoldung: in Bàar Fr. 150, wozu Wohnung, Holz und 2 Juch.
Land um zusammen Fr. 114. summa Fr. 264. Prüfung am 27. d. Mittags
1 Uhr daselbst.

7) Die Elementarschule z« Rüth i bei Büren mit 40 à S0 Kindern. P f l i
chien 1) die gesezlichen, 2) Leitung dcr MädchenarbcitSschstlr und 3) auf Verlange»
„Heize und Wüsche". Besoldung: Summa in Baar Fr. 159 («icht volle 41
RP. täglich Prüfung am 30. April Morgens 9 Uhr daselbst.

8) Die Mittelschule zu Dürrenroth mit 90 — 100 Kindern. ^ flich ten
»ebst den grsezlichen die üblichen Kirchendienste saMmt „Heize und Wüsche" des
Schulzlmmers. Besoldung: Summa in Baar Fr. 215. Prüfung der
Bewerber am 24. dieß Morgens S Uhr daselbst.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Diesbach bei Thun.
Druk von A Marli in Thun.
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